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Protokollauszug vom                                                      27.03.2024 
 

 

Departement Bau und Mobilität / Geomatik- und Vermessungsamt: 

Strassenbenennung «Hannes-W.-Keller-Strasse» (Busstrasse zwischen St. Gallerstrasse und 

Industriestrasse) 
IDG-Status: teilweise öffentlich 

SR.24.189-1 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Die geplante Busstrasse zwischen St. Gallerstrasse und Industriestrasse wird «Hannes-W.-

Keller-Strasse» benannt. 

 

2. Der Beschluss und die Medienmitteilung werden zum Zeitpunkt der feierlichen Eröffnung des 

neuen Strassennamens anfangs September veröffentlicht. Das Departementssekretariat Bau 

und Mobilität informiert die Stadtkanzlei über den genauen Zeitpunkt. 

 

3. Das Geomatik- und Vermessungsamt wird beauftragt, die Benennung zusammen mit dem 

Tiefbauamt, Fachstelle Signalisation in Koordination mit Dispositivziffer 2 zu vollziehen. 

 

4. Mitteilung an: Departement Präsidiales, Amt für Stadtentwicklung; Departement Finanzen, 

IDW, Immobilien; Departement Bau und Mobilität, Amt für Städtebau, Raumentwicklung, Stadt-

raum und Architektur, Tiefbauamt, Amt für Baubewilligungen, Geomatik- und Vermessungsamt; 

Departement Sicherheit und Umwelt, Schutz und Intervention; Departement Schule und Sport, 

Schulamt; Departement Soziales, Bereich Alter und Pflege; Departement Technische Betriebe, 

Stadtgrün, Stadtwerk, Stadtbus; Stadtkanzlei, Stadtarchiv. 

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

  

 A. Simon 
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Begründung: 
 
1. Ausgangslage 
Die geplante Busstrasse zwischen St. Gallerstrasse und Industriestrasse soll ab dem Jahr 2028 

realisiert werden. Im Hinblick auf die Planung besteht der Wunsch, die prominente Strasse früh-

zeitig zu benennen. Aufgrund der Lage (nahe dem Neubau «Diamant» der Firma Keller Druck-

messtechnik AG) ist naheliegend, die Strasse nach dem verdienstvollen Firmengründer und Mä-

zen des FC Winterthur Hannes W. Keller zu benennen. 

 

2. Würdigung 
Hannes W. Keller (* 31. Januar 1939 in St. Gallen; † 15. Februar 2023) war ein Schweizer Phy-

siker, Unternehmer und Mäzen. Er war Inhaber und Geschäftsführer der Firma Keller Druckmess-

technik AG (früher Keller AG für Druckmesstechnik) und von 2001 bis 2015 Präsident & Mäzen 

des FC Winterthur. 

 

Hannes W. Keller wuchs in Goldach SG auf. Er absolvierte die Kantonschule St. Gallen und war 

während dieser Zeit Handballer beim Club Fortitude Rorschach und Mitglied der Studentenver-

bindung Corona Sangallensis. Anschliessend studierte er Physik an der ETH Zürich. 

 

In Zusammenarbeit mit Arthur R. Zias erfand Hannes W. Keller 1966 die integrierte Silizium-

Messzelle. Es handelt sich dabei um einen nach Halbleitermethoden gefertigten Drucksensor, 

der es ermöglicht, physikalischen Druck mit hoher Genauigkeit zu messen. Anfang der siebziger 

Jahre stellte Hannes W. Keller die ersten kompakten piezoresistiven stahlgeschützten Druckauf-

nehmer an der Hannover-Messe vor. Seitdem hat sich die piezoresistive Technologie weltweit 

durchgesetzt. 

 

Um die Entwicklung der Silizium-Drucksensoren nach eigenen Vorstellungen weiterzuführen, 

gründete Hannes W. Keller in Winterthur 1974 die Firma «H.W. Keller dipl. phys. ETH Druck- und 

Kraftmesstechnik». Von diesem soliden Fundament, das Hannes W. Keller vor bald 50 Jahren 

gelegt hat, profitiert das zwischenzeitlich international tätige Winterthurer Unternehmen Keller 

Druckmesstechnik AG mit seinen rund 500 Mitarbeitenden noch heute. 

 

Hannes W. Keller war immer wichtig, «seiner» Stadt etwas zurückzugeben. Soziales Engage-

ment lag ihm am Herzen und ging weit über die Rettung des FC Winterthur im Jahre 2001 hinaus. 

Sportförderung, Nachwuchsförderung, soziale Projekte und kulturelles Engagement – viele Or-

ganisationen durften seine Unterstützung erfahren. Zudem etablierte Hannes W. Keller die fir-

meneigene Kinderkrippe Möwe und ein Jugendprojekt, das Jugendlichen ohne Anschlusslösung 
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nach der Schulausbildung die Chance gibt, auf dem Lehrstellen- und Arbeitsmarkt Fuss zu fas-

sen. Beide Institutionen bestehen bis heute. 

 

2012 zog sich Hannes W. Keller aus gesundheitlichen Gründen aus der Führung des Unterneh-

mens zurück. 

 

3. Antrag 
Gestützt auf die obigen Ausführungen wird die geplante Busstrasse zwischen St. Gallerstrasse 

und Industriestrasse «Hannes-W.-Keller-Strasse» benannt. 

 

4. Externe und interne Kommunikation 
Ende September 2024 feiert die Firma Keller Druckmesstechnik AG ihr 50jähriges Firmenjubi-

läum. Ursprünglich war geplant, die feierliche Eröffnung des neuen Strassennamens «Hannes-

W.-Keller-Strasse» in diesen Anlass einzubetten. Weil diese Jubiläumsfeier jedoch nicht auf 

dem Betriebsgelände geplant ist, wird die Firma Keller Druckmesstechnik AG für die feierliche 

Eröffnung des neuen Strassennamens anfangs September einen separaten Anlass vor Ort 

durchführen. Die Firma Keller Druckmesstechnik AG wird den Anlass in Abstimmung mit dem 

Departement Bau und Mobilität vorbereiten. Angedacht ist ein Anlass ähnlich dem Spatenstich 

für den Neubau «Diamant», mit einer Ansprache der Vorsteherin des Departements Bau und 

Mobilität. 

 

Das Departement Bau und Mobilität wird zu gegebener Zeit und in Abstimmung mit der Firma 

Keller Druckmesstechnik AG eine Medienmitteilung vorbereiten. 

 

5. Veröffentlichung 
Der Beschluss und die Medienmitteilung werden zum Zeitpunkt der Feier gemäss Ziffer 4 der 

Begründung veröffentlicht. Das Departementssekretariat Bau und Mobilität informiert die Stadt-

kanzlei über den Zeitpunkt. 


